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Vorträge, Tagungen und Ausstellungen 
 
 
I. Vorträge (Auswahl) 
 
Consilia als bisher ungenützte familiengeschichtliche Quellen. Neue Ansätze und Quellen zur 

historischen Familienforschung im Spätmittelalter und der frühen Neuzeit. Tagung des 
Sonderforschungsbereichs 164 "Vergleichende geschichtliche Städteforschung" der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster, 24. bis 25. Juni 1983. 

 
Was muß ein Legist vom Kirchenrecht wissen? Roffredus Beneventanus und seine 'Libelli de 

iure canonico'. Seventh International Congress of Medieval Canon Law, Cambridge 23-27 July 
1984. 

 
Juristische Aspekte zu Gelehrtenstand und Doktorwürde im späten Mittelalter. Wandel im 

Verständnis von Bildung im späten Mittelalter und der frühen Neuzeit, Gastseminar in der Herzog-
August-Bibliothek in Wolfenbüttel, 22. bis 25. Oktober 1984. 

 
Conflits législatifs entre Pape, Empereur et Sénat à Rome aux XIIe et XIIIe siècles. Renaissance du 

pouvoir législatif et genèse de l'Etat. Equipe du C.N.R.S. mit Tagungen im Oktober 1985, Oktober 
1986 und Mai 1987 (jeweils mit Vortrag). 

 
Rombeherrschung und Renovatio. Die Rolle der Römer und der römischen Kommune im 12. 

Jahrhundert. Rom in der Vorstellung der Kaiser und anderer Zeitgenossen sowie in der Politik des 
10. bis 12. Jahrhunderts. Symposion in Augsburg, 23.-26. September 1987. 

 
Die römische Kommune im 12. Jahrhundert. Gastvortrag an den Universitäten München und 

Münster im Dezember 1987. 
 
Late Medieval Consilia as a Source of Social History. Eighth international Congress of Medieval 

Canon Law, San Diego, California, 21-27 August 1988. 
 
Ruling and Renovating Rome. The Roman Commune in the Twelfth Century. Gastvortrag an der 

University of Pittsburgh (USA), an der Pennsylvania State University in University Park (USA) und 
an Pontifical Institute of Mediaeval Studies in Toronto (Canada) im September 1989. 

 
Stadtgeschichte und Consilia. Eine Quellengattung und ihre Möglichkeiten. Gastvortrag an der 

Universität Bielefeld im Oktober 1989. 
 
S. Maria in Via Lata. Ein Archiv und seine Bedeutung für die Geschichte der Stadt Rom (1100-

1258). Vortrag am Deutschen Historischen Institut in Rom im Oktober 1990. 
 
Rom von innen. Zur Struktur der Stadt in den Anfängen der Kommune. Gastvortrag an den 

Universitäten Kiel und Hamburg im November 1990. 
 
S. Maria in Via Lata. L'importanza di un fondo archivistico per la storia della città di Roma 

(1100-1258). Vortrag im Circolo medievistico in Rom am 27. November 1990. 
 
Die Gestaltung der Stadt Rom durch den Senat im Spiegel von Urkunden und Inschriften. Vortrag 

an der Ruhr-Universität Bochum am 29. Mai 1991. 
 
Weltdarstellung und Empirie. Die Erweiterung des kartographischen Weltbilds durch die 

Asienreisen des 13. Jahrhunderts. Öffentlicher Habilitationsvortrag an der Universität Augsburg 
am 29. Juli 1992. 

 
Norm und Realität im 15. Jahrhundert. Die Consiliarpraxis von Bartholomaeus Caepolla. Consilia 

im späten Mittelalter. Zum historischen Aussagewert einer Quellengattung. Symposium am 
Deutschen Studienzentrum in Venedig, 18. bis 20. September 1992. 



Prof. Dr. Ingrid Baumgärtner 2 

The Senate of the Roman Commune. An institution between citizens' participation and 
aristocratic power (1144-1252). Gastvortrag an der Emory University in Atlanta (Georgia/USA) 
und am College of Liberal Arts in Clemson University (South Carolina/USA) im Februar 1993. 

 
Medieval World Maps and Experience. The Reception of the Travel Reports about Asia in 

Cartography from the 13th to the 15th century. Gastvortrag an der University of Chicago 
(Illinois/USA) und der University of Notre Dame (Indiana/USA) im Februar 1993. Vortrag am 
Institute for Advanced Study in Princeton (New Jersey/USA) im März 1993. 

 
Reisebericht und Kartographie: Das Beispiel Asien im späten Mittelalter. Vortrag an der 

Gesamthochschule - Universität Kassel im Juni 1993, an der Universität Stuttgart im Februar 1994 
und an der Technischen Universität Chemnitz-Zwickau im April 1994. 

 
Wandel und Kontinuität in Literatur und Praxis des gelehrten römischen Rechts. Mittelalter und 

Moderne. Entdeckung und Rekonstruktion der Mittelalterlichen Welt, 6. Symposium des 
Mediävistenverbandes, Bayreuth, 13. bis 16. März 1995. 

 
Eine neue Sicht des Mittelalters? Fragestellungen und Perspektiven der 

Geschlechtergeschichte. Wozu Historie heute? XI. Bayreuther Historisches Kolloquium am 26. 
und 27. Mai 1995. 

 
Geschichtsbewußtsein in hochmittelalterlichen italienischen Notariatsinstrumenten. 

Hochmittelalterliches Geschichtsbewußtsein im Spiegel nichthistoriographischer Quellen. 
Kolloquium bei der Werner Reimers-Stiftung vom 6. bis 9. Dezember 1995. 

 
Das Reich der Staufer: Endzeiterwartung und Untergang im Urteil von Zeitgenossen und 

Historikern. Ringvorlesung "Der Untergang großer Reiche" an der Universität Gesamthochschule 
Kassel im Wintersemester 1995/96 und an der Volkshochschule Bad Wildungen im Januar 1997. 

 
Autorità ed empirismo: Fra' Mauro e la cartografia veneziana alla metà del Quattrocento. 

Vortrag am Deutschen Studienzentrum in Venedig am 4. Juni 1996. 
 
König Heinrich I. Die historische Gestalt und ihre Rezeption. Vortrag mit Podiumsdiskussion an 

der König-Heinrich-Schule in Fritzlar im April 1997. 
 
Kunigunde. Politische Handlungsspielräume einer Kaiserin an der Jahrtausendwende. 

Gastvortrag an der Universität Bamberg im November 1997. 
 
Kaiserin Kunigunde und das Mittelalter heute. Öffentlicher Vortrag bei der Präsentation des Buches 

"Kunigunde - eine Kaiserin an der Jahrtausendwende" in Kaufungen im November 1997. 
 
Der Einfluß des gelehrten Rechts auf die Lebensgestaltung von Frauen. Die Rezeption des 

gelehrten Rechts im Regnum teutonicum. Kolloquium bei der Werner Reimers-Stiftung vom 26. bis 
28. Februar 1998. 

 
Juristische Handschriften an deutschen Universitäten. Juristische Buchproduktion im Mittelalter. 

Kolloquium am Max-Planck-Institut für Europäische Rechtsgeschichte vom 25. bis 28. Oktober 
1998. 

 
Aufruhr in Niederhessen? Kassel und Hofgeismar im mittel- und norddeutschen Vergleich. 

Faktoren der Interregionalität und Identität Nordhessens im Mittelalter. Tagung an der Universität 
Gesamthochschule Kassel vom 10. bis 12. Juni 1999. 

 
Women on Medieval World Maps. Mappa Mundi Conference: The Hereford and Other Mappae 

mundi. Tagung in Hereford vom 27. Juni bis 1. Juli 1999. 
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Die Wahrnehmung Jerusalems in der mittelalterlichen Kartographie. Ringvorlesung "Jerusalem 
im lateinischen Westen: Vorstellungen und Vergegenwärtigungen" an der Universität Erlangen im 
Sommersemester 1999 (Vortrag am 14. Juli 1999). 

 
Lebensräume von Frauen – zwischen "privat" und "öffentlich". Einführung und 

Forschungsbericht. Sektion auf dem Kongress "Geschichte des Mittelalters im 
Geschichtsunterricht" in Quedlinburg vom 20. bis 22. Oktober 1999, organisiert vom Verband der 
Geschichtslehrer Deutschlands. 

 
Fremde Frauen und ihre Darstellung auf mittelalterlichen Weltkarten. Erkundung und 

Beschreibung der Welt. Zur Poetik der Reise- und Länderberichte. Interdisziplinäres Symposium an 
der Justus-Liebig-Universität Gießen vom 19. bis 24. Juni 2000. Gastvortrag an der Universität 
Bielefeld. 

 
Innovation gegen Tradition? Das kartographische Weltbild des hohen und späten Mittelalters. 

Tradition, Innovation, Invention. Fortschrittsverweigerung und Fortschrittsbewußtsein im 
Mittelalter. Tagung an der Universität Freiburg Schweiz vom 15.-17. März 2001 (Tradition, 
innovation, invention. Conscience et refus du progrès au moyen âge. Congrès à l’Université de 
Fribourg Suisse, 15-17 mars 2001). 

 
Kommunale Bauplanung in Rom: Urkunden, Inschriften und Statuten vom 12. bis 14. 

Jahrhundert. Italienische Stadtstatuten des Mittelalters als Quelle für Bauplanung und 
Stadtästhetik. Tagung in der Villa Vigoni in Loveno di Menaggio, Como, vom 20.-23. September 
2001. 

 
Die Welt im kartographischen Blick. Zur Veränderbarkeit hochmittelalterlicher Weltkarten. 

Vortrag an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster am 5. Februar 2002 und längerer 
Gastvortrag an der Österreichischen Akademie der Wissenschaften in Wien am 24. Juni 2002. 

 
Communal Legislation and Administration of Urban Space: The City of Rome from the Twelfth to 

the Fourteenth Centuries. Annual meeting of the Medieval Academy of America, 77th Annual 
Meeting, 4-6 April 2002 in New York City: "The City" 

 
Zu den Anfängen Lohfeldens im Mittelalter: Die Urkunde von 1102. Festvortrag zur 900-Jahr-

Feier Crumbach und Ochshausen in der Gemeinde Lohfelden am 19. April 2002. 
 
Organizing Space: Tradition, Innovation and Invention in Medieval World Maps. 37th 

International Congress on Medieval Studies, May 2-5, 2002 in Kalamazoo, Special Session "Critical 
Cartography". 

 
Kommunale Normen zur Bauplanung in Rom: Urkunden, Inschriften und Statuten (1144-1363). 

Handschriften, Historiographie und Recht im Spiegel der Überlieferung. Tagung zum 60. Geburtstag 
von Professor Winfried Stelzer im Stift Admont vom 11.-13. Oktober 2002. 

 
Altes Wissen, neue Welten. Die Beatuskarte im kulturellen Wandel des 10. bis 13. Jahrhunderts. 

Vortrag an der Universität Augsburg am 21. Oktober 2002. 
 
Fürsprache, Rat, Erinnerung. Kunigunde als Herrscherin. Vortragsreihe zur Krönung Kaiserin 

Kunigundes 1002 in Paderborn am 12. November 2002. 
 
Konstanten und Variable. Karten im Wandel vom 10. bis 13. Jahrhunderts. Vortrag auf der 

Tagung "Weltbild des Mittelalters. Kartographie der Vormoderne" vom 17.-18. Januar 2003 im 
Germanischen Nationalmuseum in Nürnberg, organisiert vom Graduiertenkolleg 516 
"Kulturtransfer im europäischen Mittelalter" der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen. 

 
Kulturgeschichtliche Tendenzen in der Mittelalterforschung. Kurzvortrag beim DFG-

Rundgespräch "Kulturgeschichte – aktuelles Profil und zukünftige Perspektiven" in Augsburg am 
14. bis 15. März 2003. 
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Kommunale Normen zur Bauplanung in Rom: Urkunden, Inschriften und Statuten (1144-1363). 
Gastvortrag in der Reihe "Themen und Tendenzen der Mittelalterforschung" an der Universität 
Göttingen am 13. November 2003. 

 
Das Kloster Helmarshausen im Mittelalter. Öffentlicher Vortrag bei der Präsentation des Buches 

"Helmarshausen. Buchkultur und Goldschmiedekunst im Hochmittelalter" in Helmarshausen am 
19. November 2003. 

 
Die Welt im kartographischen Blick. Zur Veränderbarkeit mittelalterlicher Weltkarten vom 10. 

bis 13. Jahrhundert. Vortrag in der Vortragsreihe "Vermessungs- und kartographiegeschichtliches 
Kolloquium" im Fachbereich Geoinformationswesen an der Fachhochschule Karlsruhe am 4. 
Dezember 2003.  

 
Virtuelles Skriptorium Helmarshausen (Forschungsprojekt zur Digitalisierung der 

hochmittelalterlichen Handschriften). Vortrag auf dem Workshop "Neue Wege zu alten Quellen. 
Welche Bedingungen müssen digitale Ressourcen erfüllen, um für die Historisch-
Kulturwissenschaftliche Forschung optimal nutzbar zu sein?" an der Universität Köln vom 4. bis 6. 
März 2004.  

 
Einführung und Diskussionsleitung zur Sektion "Die Ebstorfer Weltkarte". Kolloquium "Kloster 

und Bildung" in Kloster Ebstorf vom 17. bis 21. März 2004.  
 
Zur Einführung. Einführungsvortrag auf der Tagung "Praxis der Gerichtsbarkeit in europäischen 

Städten des Spätmittelalters" am 1. bis 3. April 2004 in Frankfurt am Main, organisiert zusammen 
mit dem Max-Planck-Institut für europäische Rechtsgeschichte in Frankfurt am Main und der 
Università degli Studi di Siena.  

 
Reiseberichte und Karten: Wechselseitige Einflüsse im späten Mittelalter? Vortrag auf der 

internationalen Tagung "In Spuren reisen" am Graduiertenkolleg Reiseliteratur und 
Kulturanthropologie der Universität Paderborn vom 1. bis 3. Juli 2004. 

 
Städtische Gerichtsbarkeit im Rom: Rezeption der gelehrten Rechte zwischen Schriftlichkeit 

und Mündlichkeit. Vortrag auf dem Twelfth International Congress of Medieval Canon Law in 
Washington, DC vom 1. bis 7. August 2004 (schriftlich eingereicht). 

 
Il giurista Veronese e il potere imperiale: politica e diritto nel contesto della Dieta di Ratisbona. 

Vortrag auf der Tagung "Bartolomeo Cipolla, giurista veronese del quattrocento, tra cattedra, foro 
ed attività politica" in Verona 14. bis 16. Oktober 2004. 

 
Konrad I. und die regionale Identität Hessens im Mittelalter? Vortrag und zusätzliches Statement 

bei der Podiumsdiskussion auf der Tagung "Konrad I. – der König, der aus Hessen kam" in Fulda am 
22. bis 24. September 2005. 

 
Venezia e il potere imperiale: I delegati veneziani alla Dieta di Ratisbona del 1471. Gastvortrag 

am Deutschen Studienzentrum in Venedig/ Centro tedesco di studi veneziani am 20. Februar 2006. 
 
Das Bild Europas in Weltkartenserien: Beatus von Liébana (gest. nach 798) und Ranulf Higden 

(gest. 1363). Vortrag auf der Tagung "Europa im Weltbild des Mittelalters: Kartographische 
Konzepte". Konferenz vom 15. bis 17. Juni 2006 im Germanischen Nationalmuseum Nürnberg und 
Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg, veranstaltet zusammen mit Hartmut Kugler, Sprecher des 
Graduiertenkollegs 'Kulturtransfer im europäischen Mittelalter' der Universität Erlangen-
Nürnberg, und in Verbindung mit dem Germanischen Nationalmuseum Nürnberg. 

 
Kartographische Weltbilder. Vortrag bei der Ferienakademie "Weltbilder des Mittelalters" des 

Cusanuswerks in Münster vom 23. Juli bis 4. August 2006 (Vortrag am 25. Juli) 
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Die Vorstellungswelt früh- und hochmittelalterlicher Weltkarten – Geographie, Politik und 
Religion. Vortrag auf der Internationalen Tagung "Völker, Reiche und Namen im frühen 
Mittelalter" in Paderborn vom 7.-10. März 2007. 

 
Völker und Reiche in Raum und Zeit. Gastvortrag in Bamberg am 29. Oktober 2007. 
 
Kartieren von Erinnerung: Jerusalem in mittelalterlichen Kartenräumen. Vortrag auf dem 

Interdisziplinären Kolloquium "Erzählraum Jerusalem (4. bis 15. Jahrhundert)/ Jerusalem as 
Narrative Space (4th-15th Century) " am Kunsthistorischen Institut – Max-Planck-Institut in 
Florenz vom 6.-8. Dezember 2007. 

 
Erzählungen kartieren. Workshop "Raumkonzepte" des Interdisziplinären geisteswissenschaftlichen 

Forschungsschwerpunktes Konstruktion von Kulturräumen der Universität Kassel am 17.-18. 
September 2008 in Kassel. 

 
Kartieren von Vergangenheit: Städte in mittelalterlichen Kartenräumen. Vortrag bei der 

Internationalen Jahrestagung "Urbane Räume in der Vormoderne" des Forums Mittelalter der 
Universität Regensburg am 13.-15. November 2008 in Regensburg. 

 
Medieval Cartography. Vortrag beim Internationalen Doktorandenseminar "Mapping Scandinavia" 

der Georg Brandes School, University of Copenhagen, vom 8.-10. Dezember 2008 in Kopenhagen. 
 
Wilhelm Dilichs Landtafeln hessischer Ämter zwischen Rhein und Weser 1607-1622/25. 

Gemeinsamer Vortrag der Dilich-Arbeitsgruppe beim Interdisziplinären Workshop "Stadt, Land, 
Fluss. Landes-, Orts- und Reisebeschreibungen aus historischer und geographischer Perspektive" 
des Nachwuchsforums der Marburger Geographischen Gesellschaft in Marburg am 24. Januar 2009. 

 
Herrschaft verorten. Einführungsvortrag zusammen mit Martina Stercken auf der Tagung 

"Herrschaft verorten. Politische Kartographie des Mittelalters und der Frühen Neuzeit" vom 29. bis 
31. Januar 2009 an der Universität Zürich. 

 
Das Heilige Land kartieren und beherrschen. Vortrag auf der Tagung "Herrschaft verorten. 

Politische Kartographie des Mittelalters und der Frühen Neuzeit" vom 29. bis 31. Januar 2009 an 
der Universität Zürich, veranstaltet zusammen mit Martina Stercken, Zürcher Mediävistik, 
Nationaler Forschungsschwerpunkt (NFS) "Medienwandel – Medienwechsel – Medienwissen", Abt. 
Historische Perspektiven. Vortrag auf dem Colloquium zum 65. Geburtstag von Helmut G. Walther 
in Jena am 7. Juli 2009. 

 
Europa – Kartographische Konzepte im Mittelalter / Europe – Cartographical Concepts in the 

Middle Ages. International Conference "Ideas of Europe / Ideas for Europe", Chemnitz University 
of Technology 6-8 May 2009. 

 
Das Heilige Land in mittelalterlichen Karten. Vortrag vor der Kurhessischen Gesellschaft für Kunst 

und Wissenschaft in Verbindung mit der Deutsch-Griechischen Gesellschaft, der Deutsch-
Italienischen Gesellschaft und der Museumslandschaft Hessen in Kassel am 22. Januar 2010.  

 
KörperRäume in mittelalterlicher Literatur und Kartographie. Vortrag, zusammen mit Claudia 

Brinker, bei der Ringvorlesung des DFG-Graduiertenkollegs 1599 "Dynamiken von Raum und 
Geschlecht: entdecken – erobern – erfinden – erzählen" der Universitäten Kassel und Göttingen am 
13. Dezember 2010 an der Universität Kassel. 

 
Von Kassel nach Dresden. Wilhelm Dilich als Kartograph. Vortrag auf dem internationalen 

Kolloquium "Kurfürstliche Koordinaten. Landesvermessung und Herrschaftsvisualisierung im 
frühneuzeitlichen Sachsen" vom 21. bis 22. Januar 2011 an den Staatlichen Kunstsammlungen 
Dresden, Residenzschloss, veranstaltet zusammen mit Dr. Peter Plaßmeyer, Mathematisch-
Physikalischer Salon, und Prof. Dr. Winfried Müller, Sächsische Landesgeschichte der TU Dresden 
und Institut für Sächsische Geschichte und Volkskunde in Dresden. 
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Cultural Mapping: Burchard of Mount Sion and the Holy Land. Vortrag auf dem International 
Medieval Congress, Session 1210: Mapping: Medieval Mappae Mundi, Leeds am 13. Juli 2011. 

 
Kaufungen 1011 – die urkundliche Ersterwähnung. Festvortrag bei der 1000-Jahr-Feier der 

Gemeinde Kaufungen am 10. August 2011. 
 
Meisterwerke der Kartographie und Architekturzeichnung – Wilhelm Dilichs Landtafeln 

hessischer Ämter 1607-1625. Veranstaltung ‚Schatzkammern im Literaturland Hessen‘, 
organisiert von hr2 Kultur, der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen und der Frankfurter 
Allgemeine, am 6. November 2011 in Kassel. 

 
Heilige Stadt, Kartenraum und Pilgertraum. Jerusalem im Mittelalter. Vortrag auf der Tagung 

"Stadtträume – Traumstädte" Jubiläumstagung des Südwestdeutschen Arbeitskreises für 
Stadtgeschichtsforschung, Stuttgart, 18.-20. November 2011. 

 
Jerusalem und die Topographie des Wissens. Vortrag auf der Tagung "Urbanität. Formen der 

Inszenierung in Texten, Karten und Bildern" des Instituts für vergleichende Städtegeschichte, 
Universität Münster, 19. und 20. März 2012. 

 
Kassel 913. Die urkundlichen Ersterwähnungen im Kontext. Öffentlicher Vortrag am 15. Januar 

2013 an der Universität Kassel zum 1100jährigen Jubiläum der Stadt Kassel. Zusammenfassung mit 
Abbildungen, in: acARTdemy http://www.uni-kassel.de/uni/acartdemy/aktuell.html zum 
Download. 

 
Burchard of Mount Sion and the Holy Land. International Workshop "Robinson, van de Velde, and 

German Holy Land Cartography in the Mid-19th Century" of the Leibniz Institute for Regional 
Geography, Tel-Hai College & Gotha Research Library, Gotha am 11. September 2013. 

 
Vom Königshof zur Residenzstadt der Landgrafen. Kassel im Mittelalter. Vortrag auf dem Tag der 

Hessischen Landesgeschichte 2013 des Vereins für Hessische Geschichte und Landeskunde Kasse 
1834 e.V. und des 40. Tag der Landesgeschichte des Gesamtvereins der Deutschen Geschichts- und 
Altertumsvereine e.V., Kassel, 13.-15. September 2013. 

 
zusammen mit Alessandro Nova, Kartographische Ordnungsstrukturen. Unsichtbare Phänomene 

und sichtbare Linien. Vortrag auf der Tagung "SEN. On Lines and Non-Lines", International 
conference organized by Marzia Faietti and Gerhard Wolf in cooperation with Shigetoshi Osano, 
Tokyo/Japan am 19.-21. September 2013. 

 
zusammen mit Cornelia Dreer, Concepts of knowledge, space and identity. The Polychronicon by 

Ranulph Higden. Workshop series "Finding your place in history and politics: the life of universal 
chronicles in the high Middle Ages": Zweiter Workshop „Discourse of genre and writing practices of 
universal chronicles and their position in high medieval organization of knowledge”, organized by 

Michele Campopiano, York am 24.-25. Januar 2014.  
 
Il veneziano Battista Agnese e la cartografia del mondo all’inizio del Cinquecento. Vorträge im 

Rahmen des Erasmus-Austausches mit der Università degli Studi di Firenze (Italien) am 5. März 
2014 und mit der Università del Salento in Lecce (Italien) am 28. Mai 2014. 

 
Die Portulan-Atlanten des Battista Agnese. Vortrag auf der Tagung "Weltvermesser" im 

Weserrenaissance-Museum im Schloss Brake in Lemgo am 4.-6. April 2014. 
 
Biblische Topographien. Das Heilige Land in Reisebericht und Karte. Vortrag im Rahmen der 

Ringvorlesung "Bibel und Kultur" im Wintersemester 2014/15 am FB 02 der Universität Kassel am 
5. November 2014. 

 
Cartographical Concepts of Continents in the Medieval Christian World. Workshop "Mapping 

continents in the Pre-modern World" am 28. November 2014 in Heidelberg. 
 

http://www.uni-kassel.de/uni/acartdemy/aktuell.html
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Medieval History and Gender Studies. Workshop "Gender & Authority in the Middle Ages" an der 
Universität Kassel am 11. Februar 2015, organisiert zusammen mit Anne Foerster (Doktorandin) 
und Carina Nolte (MA-Studentin). 

 
Der Himmel über Haina. Die Welt im Bild oder: Karten im Mittelalter.  Literarischer Frühling 

2015. Heimat der Brüder Grimm, Literaturfestival vom 11. bis 19. April 2015 in 
Ellerhausen/Bärenmühle, Frankenberg, Waldeck und Schloss Friedrichstein. 

 
Continents and winds: Concepts to structure the world and its parts. Workshop "Maps and Travel 

– Knowledge, Imagination, and Visual Culture", Ben Gurion University of Beer Sheva, 31. Mai bis 4. 
Juni 2015. Gastvortrag im April 2016 an der University of Washington in Seattle/USA. 

 
Sakrale Orte und religiöses Wissen. Das Bild der Welt im christlichen Mittelalter. Vortrag am 14. 

Juni 2016 im Rahmen der Ringvorlesung "Mach Dir (k)ein Bild. Bilderpraxis und Bilderkritik in den 
Religionen" an der Universität Erfurt. 

 
Atlanten über und für die Welt. Battista Agneses venezianische Kartographie in Kassel. Italien 

und die Wissenschaften. Perspektiven aus Kunst, Literatur, Geschichte und Philosophie. 
Interdisziplinärer Italientag an der Universität Kassel am 23. Juni 2016, organisiert zusammen mit 
Angelika Bönker-Vallon, Hans Grote, Francesca Michelini, Nikola Roßbach u. Martina Sitt. 

 
Vermessen, Kartieren, Herrschen. Wilhelm Dilichs Landtafeln Hessischer Ämter. Pragmatische 

Visualisierung. Herrschaft, Recht und Alltag in Verwaltungskarten, Tagung im Staatsarchiv 
Marburg, 8.-9. September 2016. 

 
Felix Fabris Räume: Welt- und Palästinakarten des 15. Jahrhunderts (Abendvortag). Die Welt 

des Frater Felix Fabri. Internationale Tagung in Ulm am 9.-10. September 2016. 
 
Sakrale Orte und religiöses Wissen. Das Bild der Welt im christlichen Mittelalter. Tagung des 

DFG GK 1662 'Religiöses Wissen im vormodernen Europa (800-1800). Transfers und 
Transformationen - Wege zur Wissensgesellschaft der Moderne' (Universität Tübingen) vom 10. bis 
15. Oktober 2016 in Rom. 

 
Der Kasseler Portulanatlas von Battista Agnese. Vortrag zum Wissenstransfer, Rotary Club Kassel 

am 16. März 2017. 
 
Die Welt in Karten. Umbrüche und Kontinuitäten im Mittelalter. Sektion ‚Mittelalter im 

Geschichtsunterricht‘ beim 17. Symposium des Mediävistenverbandes zum Thema ‚Geheimnis und 
Verborgenes im Mittelalter‘ in Bonn vom 20. bis 22. März 2017. 

 
Continents and winds: Concepts to structure the world and its parts. Minds, Worlds, Territories. 

Workshop der University of Notre Dame Rome Global Gateway und der Bibliotheca Hertziana/ 
Max-Planck-Institut für Kunstgeschichte in Rom vom 11. bis 14. Juni 2017. 

 
Kartographie als interdisziplinäre Herausforderung. Stand und Perspektiven der Historischen 

Grundwissenschaften. Tagung in München vom 16. bis 17. Februar 2018 (Einladung von Irmgard 
Fees). 

 
Jerusalem in Late Medieval German City Chronicles (Arbeitstitel). Glorious Cities - The Presence of 

Jerusalem in the European Urban Landscape. Tagung des Projekts SPECTRUM in Jerusalem vom 30. 
April bis 3. Mai 2018 (Einladung von Bianca Kühnel). 

 
Geographie und Kartographie (Arbeitstitel). Die Entdeckung des Meeres und fremder Welten in 

Antike und Früher Neuzeit. Tagung in Bielefeld am 7.-8. Juni 2018 (Einladung von Raimund Schulz). 
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Der doppelte Raum. Kartographische Praktiken um 1500 (Arbeitstitel). Transgression von 
Grenzen. Dritte Tagung im Rahmen des vierteiligen Tagungszyklus (2015-2018) ‚Dynamiken und 
Grenzen kultureller Transferprozesse in Europa, ca. 1400-1520‘ an der Akademie der 
Wissenschaften zu Göttingen vom 22. bis 23. November 2018 (Einladung von Frank Rexroth). 

 
Kreative Prozesse in der mittelalterlichen Kartographie (Arbeitstitel). Plenarvortrag beim 18. 

Symposium des Mediävistenverbandes zum Thema ‚Schaffen und Nachahmen. Kreative Prozesse im 
Mittelalter‘ in Tübingen vom 17. bis 20. März 2019 (Einladung von Volker Leppin). 

 
 
II. Organisation wissenschaftlicher Tagungen, Workshops, Sektionen und Ringvorlesungen 
 
Consilia im späten Mittelalter. Zum historischen Aussagewert einer Quellengattung. Tagung am 

Deutschen Studienzentrum in Venedig mit Teilnehmern aus Italien, Deutschland und den USA im 
September 1992 (finanziert von der Gerda Henkel Stiftung). 

 
Die Rezeption des gelehrten Rechts im Regnum teutonicum. Tagung bei der Werner Reimers-

Stiftung in Bad Homburg vom 26. bis 28. Februar 1998, organisiert gemeinsam mit Prof. Dr. Peter 
Johanek (Münster). 

 
Faktoren der Interregionalität und Identität Nordhessens im Mittelalter. Tagung an der 

Universität Gesamthochschule Kassel, 10. bis 12. Juni 1999, organisiert gemeinsam mit Prof. Dr. 
Winfried Schich (Berlin) (finanziert von der Kulturstiftung der Kasseler Sparkasse).  

 
Lebensräume von Frauen – zwischen "privat" und "öffentlich". Sektion auf dem Kongreß 

"Geschichte des Mittelalters im Geschichtsunterricht" in Quedlinburg vom 20. bis 22. Oktober 1999, 
organisiert vom Verband der Geschichtslehrer Deutschlands. 

 
Voyages (Real and Imaginary) and Mapmaking. Session of the "Fourth International Congress on 

Fifteenth-Century Studies" in Antwerp, July 2-7, 2000. 
 
Praxis der Gerichtsbarkeit in europäischen Städten des Spätmittelalters. Tagung am 1. bis 3. 

April 2004 in Frankfurt am Main, organisiert zusammen mit dem Max-Planck-Institut für 
europäische Rechtsgeschichte in Frankfurt am Main und der Università degli Studi di Siena 
(finanziert vom MPI und der Gerda Henkel Stiftung).  

 
Nation – Europa – Welt. Identitätsentwürfe vom Mittelalter bis 1800. Symposium an der 

Universität Kassel vom 15. bis 17. September 2005, organisiert zusammen mit Claudia Brinker-von 
der Heyde (Germanistische Mediävistik), Andreas Gardt (Germanistische Sprachwissenschaft) und 
Franziska Sick (Romanistische Literaturwissenschaft). 

 
Europa im Weltbild des Mittelalters: Kartographische Konzepte. Konferenz vom 15. bis 17. Juni 

2006 im Germanischen Nationalmuseum Nürnberg und Caritas-Pirckheimer-Haus Nürnberg, 
veranstaltet zusammen mit Hartmut Kugler, Sprecher des Graduiertenkollegs ‚Kulturtransfer im 
europäischen Mittelalter’ der Universität Erlangen-Nürnberg, und in Verbindung mit dem 
Germanischen Nationalmuseum Nürnberg (finanziert vom DFG GK und der Gerda Henkel Stiftung). 

 
Raumkonzepte. Ringvorlesung des Interdisziplinären geisteswissenschaftlichen 

Forschungsschwerpunktes Konstruktion von Kulturräumen der Universität Kassel im WS 2007/08. 
Workshop des Interdisziplinären geisteswissenschaftlichen Forschungsschwerpunktes 
Konstruktion von Kulturräumen der Universität Kassel am 17.-18. September 2008 in Kassel. 

 
Herrschaft verorten. Politische Kartographie des Mittelalters und der Frühen Neuzeit. Tagung 

vom 29. bis 31. Januar 2009 an der Universität Zürich, veranstaltet zusammen mit Martina 
Stercken, Zürcher Mediävistik, Nationaler Forschungsschwerpunkt (NFS) "Medienwandel – 
Medienwechsel – Medienwissen", Abt. Historische Perspektiven  (finanziert vom NFS und der Gerda 
Henkel Stiftung). 
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Kurfürstliche Koordinaten. Landesvermessung und Herrschaftsvisualisierung im 
frühneuzeitlichen Sachsen. Internationales Kolloquium vom 21. bis 22. Januar 2011 an den 
Staatlichen Kunstsammlungen Dresden, Residenzschloss, veranstaltet zusammen mit Dr. Peter 
Plaßmeyer, Mathematisch-Physikalischer Salon, und Prof. Dr. Winfried Müller, Sächsische 
Landesgeschichte der TU Dresden und Institut für Sächsische Geschichte und Volkskunde in 
Dresden (finanziert von den Staatlichen Kunstsammlungen Dresden und der Gerda Henkel 
Stiftung). 

 
Nachwuchsworkshops zur Kartographiegeschichte. Workshop-Serie zur Nachwuchsförderung im 

Bereich der Karten- und Raumforschung, veranstaltet in Kooperation mit Prof. Dr. Patrick Gautier-
Dalché (Paris), Prof. Dr. Ute Schneider (Essen) und Prof. Dr. Martina Stercken (Zürich) 
 15.-16. April 2011, Universität Zürich 
 2.-3. Dezember 2011, Universität Kassel 
 16.-17. November 2012, Universität Duisburg-Essen 
 4.-5. Juli 2014, Ècole pratique des hautes etudes (EPHE) in Paris 
 10.-11. Juni 2016, Universität Duisburg-Essen 
 16.-17. Juni 2017, Universität Zürich 
 11.-12. Mai 2018, Universität Kassel 
Die Serie wird fortgeführt. 

 
Kassel 913-2013. Stadtgeschichte. Vortragsreihe an der Universität Kassel im Januar und Februar 

2013 zum 1100jährigen Jubiläum der Stadt Kassel. 
 
Venedig und die neue Oikoumene: Kartographie im 15. Jahrhundert / Venezia e la nuova 

Oikoumene: Cartografia del Quattrocento. Internationale und interdisziplinäre Tagung am 
Deutschen Studienzentrum in Venedig und an der Biblioteca Nazionale Marciana, Venezia, am 8. bis 
9. Oktober 2013 in Venedig / Convegno internazionale, Centro Tedesco di Studi Veneziani e 
Biblioteca Nazionale Marciana a Venezia, 8-9 ottobre 2013, organisiert zusammen mit Dr. Piero 
Falchetta (finanziert von der Fritz Thyssen Stiftung). 

 
Machtrepräsentationen an den mediterranen Grenzen Europas (12.-15. Jahrhundert) / 

Representations of Power at the Mediterranean Borders of Europe (12th-15th c.). 
Internationaler Workshop an der Universität Kassel am 10.-11. Dezember 2013, mit freundlicher 
Unterstützung des DAAD, organisiert zusammen mit Mirko Vagnoni (Florenz) und finanziert aus 
Mitteln des Auswärtigen Amtes. 

 
Hessisch/Mittelrheinisches Kolloquium. Hessische Sektion des Konstanzer Arbeitskreises für 

mittelalterliche Geschichte e.V., seit dem WS 2013 organisiert zusammen mit Verena Epp, Ludger 
Körntgen, Christine Reinle, Gerrit Schenk und Stefan Tebruck 
 304. Arbeitssitzung (NF 12), 31. Januar 2014, Universität Marburg 
 305. Arbeitssitzung (NF 13), 27. Juni 2014, Justus-Liebig-Universität Gießen 
 306. Arbeitssitzung (NF 14), 16. Januar 2015, Universität Darmstadt 
 307. Arbeitssitzung (NF 15), 26. Juni 2015, Universität Kassel mit Vorträgen von 

Juliane Schiel (Zürich), Christoph Mauntel (Heidelberg) und Thomas Wozniak (Marburg) 
 308. Arbeitssitzung (NF 16), 20. November 2015, Universität Marburg 
 309. Arbeitssitzung (NF 17), 17. Juni 2016, Universität Mainz 
 310. Arbeitssitzung (NF 18), 3. Februar 2017, Universität Gießen 
 311. Arbeitssitzung (NF 19), 23. Juni 2017, Universität Darmstadt 
 312. Arbeitssitzung (NF 20), 26. Januar 2018, Universität Marburg 
 313. Arbeitssitzung (NF 21), Juni/Juli 2018 (geplant), Universität Kassel 
Die Serie wird fortgeführt. 

 
Neue Tendenzen der Italienforschung zu Mittelalter und Renaissance. Interdisziplinärer 

Nachwuchsworkshop in den Fächern Geschichte, Kunstgeschichte und benachbarter Disziplinen. 
Internationaler und interdisziplinärer Workshop in Kooperation mit dem Kunsthistorischen 
Institut in Florenz / Max-Planck-Institut für Kunstgeschichte in Florenz und der Universität 
Erlangen, organisiert zusammen mit Prof. Dr. Klaus Herbers (Erlangen), Prof. Dr. Alessandro Nova 
(Florenz) und Prof. Dr. Gerhard Wolf (Florenz) 
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Seit 2016 hat sich die Biblioteca Hertziana / Max-Planck-Institut für Kunstgeschichte in Rom dem 
Verbund angeschlossen. Das Deutsche Historische Institut in Rom ist an einer Zusammenarbeit von 
2017/2018 an interessiert. 
 13. bis 15. November 2014 in Florenz 
 7.-9. November 2016 in Florenz 
Die Serie wird fortgesetzt. 

 
Kreuzzug und Gender. Interdisziplinärer Workshop zur Diskussion der Beiträge für ein 

Themenheft der Zeitschrift 'Das Mittelalter'. Workshop an der Universität Kassel am 19. Januar 
2015, organisiert zusammen mit Dr. Melanie Panse, Universität Duisburg-Essen, der 
Mitherausgeberin des Themenheftes. 

 
Gender & Authority in the Middle Ages. Workshop und Poster-Session mit Studierenden an der 

Universität Kassel am 11. Februar 2015, organisiert zusammen mit Anne Foerster (Doktorandin) 
und Carina Nolte (MA-Studentin). 

 
Italientag an der Universität Kassel, seit dem SS 2015 mitorganisiert als Gründungsmitglied des 

Italien-Netzwerks 
 Bella Italia! Traum oder Albtraum? Perspektiven aus Kunst, Literatur, Philosophie, Geschichte,  
 1. Juli 2015 
 Wissenschaften und Künste aus Italien. Kulturtransfer von Süd nach Nord vom Spätmittelalter  
 bis ins 20. Jahrhundert, 23. Juni 2016 
 Italien und das Meer. L’Italia e il mare. Raum – Reise – Migration, 20. Juni 2017, 
 Geschmackssachen. Essen und Politik in Italien, 11. Juni 2018 

 
 
III. Diskussionsleitung bei wissenschaftlichen Tagungen (ohne eigene Veranstaltungen) 
 
Symposien des Mediävistenverbandes e.V., Diskussionsleitungen bei Sektionen und Hauptvorträgen 
 Virtuelle Räume. Raumwahrnehmung und Raumvorstellung im Mittelalter, 10. Symposium des 

Mediävistenverbandes, Krems vom 24. bis 26. März 2003. 
 Grenze und Grenzüberschreitung im Mittelalter, 11. Symposium des Mediävistenverbandes, 

Frankfurt an der Oder vom 14. bis 17. März 2005. 
 Verwandtschaft, Freundschaft, Bruderschaft. Soziale Lebens- und Kommunikationsformen im 

Mittelalter, 12. Symposium des Mediävistenverbandes, Trier im März 2007. 
 "Farbiges Mittelalter"?! Farbe als Materie, Zeichen und Projektion in der Welt des Mittelalters, 13. 

Symposium des Mediävistenverbandes, Bamberg vom 1. bis 5. März 2009. 
 Gottes Werk und Adams Beitrag. Formen der Interaktion zwischen Mensch und Gott im Mittelalter, 

14. Symposium des Mediävistenverbandes, Jena vom 27. bis 30. März 2011. 
 Abrahams Erbe – Konkurrenz, Konflikt, Koexistenz im Mittelalter, 15. Symposium des 

Mediävistenverbandes, Heidelberg vom 3. bis 6. März 2013. 
 Gebrauch und Symbolik des Wassers in der mittelalterlichen Kultur, 16. Symposium des 

Mediävistenverbandes, Bern vom 22. bis 25. März 2015. 
 Geheimnis und Verborgenes im Mittelalter, 17. Symposium des Mediävistenverbandes, Bonn vom 

19. bis 22. März 2017. 
 
Von den Mozarabern zu Mozarabismen? Zur Vielfalt von kulturellen Ordnungen auf der 

Iberischen Halbinsel im Mittelalter. Tagung vom 17. bis 19. Februar 2011 an der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, DFG-Projekt: Die Mozaraber. Kulturelle Identität 
zwischen Orient und Okzident; Sektion IV: Raum als Ordnung / Space as Order / Espacio como 
orden. 

 
Mappings II: Maps and Texts. Session 303, International Medieval Congress, Leeds am 9. Juli 2012. 
 
Scope and Range of Power. Session 833, International Medieval Congress, Leeds am 10. Juli 2012. 
 
Workshop "Maps and Travel – Knowledge, Imagination, and Visual Culture". Ben Gurion 

University of Beer Sheva / Israel am 31. Mai bis 4. Juni 2015. 
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IV. Ausstellungskonzeptionen (zur Nachwuchsförderung von Studierenden und DoktorandInnen) 
 
Mittelalterliche Handschriftenproduktion. Dauerausstellung im Museum/Altes Rathaus 

Helmarshausen (Bad Karlshafen) seit 2004, in Verbindung mit dem Eco Pfad Archäologie 
Helmarshausen. 

 
Wilhelm Dilich. Landtafeln hessischer Ämter zwischen Rhein und Weser (1607-1625). 

Ausstellung hochwertiger Faksimiles vom 18. Oktober bis 22. Dezember 2011 im Restaurant 
MORITZ des Studentenwerks am Holländischen Platz der Universität Kassel. Virtueller Rundgang 
unter http://www.uni-kassel.de/veranst/2011/wilhelm-dilich.html 

 

http://www.uni-kassel.de/veranst/2011/wilhelm-dilich.html

